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Versteinerte Gärten 
Wenn Kommunen fristen setzen

Artenvielfalt durch Pestizid-Verzicht in Kommunen 
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Zur Person

Olaf Laß

Staatl. gepr. Techniker Garten- u. Landschaftsbau 

Seit Jan./2021 tätig für die Stadt Herford 

Fachbereich Ökologie und Biodiversität

Aufgaben: Erstellung/Unterhaltung von Blühstreifen

Beteiligung für die ökologischen Aspekte bei 
neuen B-Plänen  

Erstellung von klimarelevanter Grünflächen

Schottergärten
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Vorab ein paar Zahlen

2016 2021 2016-2021

Flächenverbrauch Siedlungs- Verkehrsausbau für NRW 

Gesamtfläche 5.602.000.000 m² 5.719.000.000 m² 117.000.000 m²

Flächenverbrauch / Tag: 46.109 m² = 𝟔
𝟏

𝟐
Fußballfelder

Quelle: Flächenberichte LANUV (Landesamt für Natur, Umwelt und Verbraucherschutz NRW)
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Hausgärten als Ökowüste

Die häufigen Probleme der Gartenbesitzer 

 Keine Zeit zur Gartenpflege /oder keine Lust 

 Wenige Fachkenntnisse 

 Gesundheitliche Einschränkungen 

 Unwissenheit über die gesetzlichen Vorgaben

 Unwissenheit über die ökologischen Auswirkungen einer 
Schotterfläche 
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Hausgärten als Ökowüste

Argumente der Schottergartenbesitzer 

 Der Schottergarten ist doch Begrünt 

 Da ist noch so viel Grün hinten im Garten 

 Der Schottergarten ist doch Wasserdurchlässig

 Der Schottergarten hat Bestandschutz

 Gibt es Förderungen zur Beseitigung 
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Hausgärten als Ökowüste

Die rechtl. Grundlage 

 §8 BauO NRW

 §2-3 BauO NRW

 Urteil Hannover 4A12592/17

 Urteil OVG Lüneburg 1LA20.22.0A 

 Festlegungen in neuen Bebauungsplänen

 Lose Blattsammlung (Kommentare)
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Bauordnungsrechtliche rechtliche 
Möglichkeiten

BauO NRW

Warum haben Schottergärten bis 2018 einen Bestandsschutz ? 
- Neue Auflage der BauO NRW ?

- Das erste mal der §8 mit dem Gebot zur Begrünung ?
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Bauordnungsrechtliche rechtliche 
Möglichkeiten

BauO NRW

Auszug aus der BauO NRW aus 2000

§ 9

Nicht überbaute Flächen, Spielflächen, 
Geländeoberflächen

Die nicht überbauten Flächen der bebauten 
Grundstücke sind wasseraufnahmefähig zu 
belassen oder herzustellen, zu begrünen, zu 
bepflanzen und so zu unterhalten, soweit sie nicht 
für eine andere zulässige Verwendung benötigt 
werden.
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Bauordnungsrechtliche rechtliche 
Möglichkeiten

BauO NRW
Auszug aus der BauO NRW aus 1995



Seite 11

Bauordnungsrechtliche rechtliche 
Möglichkeiten
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Bauordnungsrechtliche rechtliche 
Möglichkeiten

Die große Mehrheit der Schottergärten sind bereits 
materiell unrechtmäßig entstanden.

Ein Bestandsrecht kann i.d.R. nicht angenommen werden.
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- Definition einer Grünfläche (Söfker, in: Ernst/Zinkhan/ 
Bielenberg/ Kautzenberger, Baugesetzbuch, Loseblatt, 137. 
EL,28.7.2022, §9 Rdnr. 124; Stich/Poger/Steinebach/Jacob, 
Stadtökologie in B-Plänen, 1992 Rdnr.200.)

- Urteil OVG Lüneburg

Bauordnungsrechtliche rechtliche 
Möglichkeiten
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Das weitere Vorgehen

- Eigentümer werden aufgefordert gem. §8 BauO NRW den 
Schottergarten zurückzubauen und zu begrünen

- Nach ungenutztem Verstreichen der Frist (min.6 Monate) wird 
bauordnungsrechtliches Verfahren eingeleitet

- Kleine Schottergärten (bis max.ca. 15m²) können durch eine 
massive Nachbegrünung bleiben 

- Es werden keine Fördergelder angeboten

- Größere und neu entstandene Schotterflächen entfernen

- Individuelle Planungshilfen 
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Die angebotenen Planungshilfen

- Individuell angepasste Pflanzvorschläge 

- Kleinere Ortstermine

- Erstellung einer kleinen Gestaltungsbroschüre (in Arbeit) 
- Leistung von Aufklärungsarbeit über die Folgen von 

Schottergärten
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Die Grenzen der kommunalen Hilfe

- Keine Fördergelder 

- Keine komplette Planungsleistung für die Gartengestaltung

• Die meisten Gräten sind materiell Unrechtmäßig 
• Fördergelder (Steuergelder) zur Beseitigung von unrechtmäßig 

entstandenen Sachverhalte 

• Das ist für eine Kommune nicht Leistbar
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Die technische Umsetzung 

GIS Programm

Luftbild NRW



Seite 18

Die technische Umsetzung 

IR Bilder/ Land NRW

GIS Programm

Layer erstellen
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Die technische Umsetzung 

IR Bilder/ Land NRW

GIS Programm

Entstehungszeitraum
eingrenzen
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Die technische Umsetzung 

IR Bilder/ Land NRW

GIS Programm

Verknüpft mit 
Katasterdaten

Layer erstellen

Layer Datenbank

Mit Word Daten 
weiterverarbeiten 
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Die technische Umsetzung 

IR Bilder

GIS Programm

Verknüpft mit 
Katasterdaten

Layer erstellen

Layer Datenbank
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Die technische Umsetzung 

IR Bilder/ Land NRW

GIS Programm

Verknüpft mit 
Katasterdaten

Layer erstellen

Layer Datenbank

Nach erfolgter 
Kontrolle vor Ort 
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Die technische Umsetzung 
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Die technische Umsetzung 
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Die technische Umsetzung 

IR Bilder/ Land NRW

GIS Programm

Verknüpft mit 
Katasterdaten

Layer erstellen

Layer Datenbank

Mit Word Daten 
weiterverarbeiten 

Nach erfolgter 
Kontrolle vor Ort 
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Die technische Umsetzung 

Nach Ablauf der Frist 

bauordnungsrechtl. 
Verfahren
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Mögliche Hindernisse 
bei der Umsetzung 

• Bauordnung und Bauleitplanung in verschiedenen Behörden

• Fehlender kommunalpolitischer Rückhalt

• Fehlende technische Ausstattung 


